
 
 

 

1. W I D E R R U F S F O R M U L A R 
 
Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden Sie es zurück. 
Das Formular ist auch im Downloadbereich auf www.gdg-fair.trade downloadbar.  
 
An  
GÖTTIN DES GLÜCKS eG.  
Czerningasse 7/2/3 
A-1020 Wien 
Österreich 
E-Mail: info@gdg-fair.trade 
 
Hiermit widerrufe() ich/wir () den von mir/uns () abgeschlossenen Vertrag über den Kauf der 
folgenden Waren (): 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bestellt am (u)/erhalten am (): 
 
 
 
Name der/des Verbraucher*in/s: 
 
 
 
Anschrift der/des Verbraucher*in/s: 
 
 
 
___________________________________   ___________________________________ 
Unterschrift der/des Verbraucher*in/s    Datum 
(nur bei Mitteilung auf Papier) 
 

 
() Unzutreffendes bitte streichen. 

 
 

http://www.gdg-fair.trade/


 
 

2. W I D E R R U F S ( R Ü C K T R I T T S ) B E L E H R U N G 
 
Aufgrund der Verbraucherrechte-Richtlinie der EU besteht in allen Mitgliedsstaaten der EU ein 
Rücktrittsrecht für Konsument*innen bei Internetgeschäften. Während die Verbraucherrechte-Richtlinie 
der EU den international üblichen Begriff „Widerruf“ verwendet, spricht das österreichische Fern- und 
Auswärtsgeschäfte-Gesetz (FAGG) vom „Rücktritt“. Beide Begriffe meinen dasselbe. 
 
Widerrufsrecht 
 
Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. 
Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag, an dem Sie oder eine von Ihnen benannte, dritte 
Person, die nicht Beförderer ist, die letzte Ware in Besitz genommen haben bzw. hat. 
 
Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns,  
 
Göttin des Glücks eG. 
Czerningasse 7/2/3 
A-1020 Wien 
Österreich 
E-Mail: info@gdg-fair.trade 
 
mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über 
Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das beigefügte Muster-
Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. Zur Wahrung der Widerrufsfrist 
reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der 
Widerrufsfrist absenden. 
 
Folgen des Widerrufs 
 
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, 
einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie 
eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt haben), 
unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung 
über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir 
dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit 
Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser 
Rückzahlung Entgelte berechnet. Wir können die Rückzahlung verweigern, bis wir die Waren wieder 
zurückerhalten haben oder bis Sie den Nachweis erbracht haben, dass Sie die Waren zurückgesandt 
haben, je nachdem, welches der frühere Zeitpunkt ist. 
 
Sie haben die Waren unverzüglich und in jedem Fall spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag, an 
dem Sie uns über den Widerruf dieses Vertrags unterrichten, an uns zurückzusenden oder zu 

mailto:info@gdg-fair.trade


übergeben. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die Waren vor Ablauf der Frist von vierzehn Tagen absenden. 
Sie tragen die Kosten der unmittelbaren Rücksendung der Waren. Sie müssen für einen etwaigen 
Wertverlust der Waren nur aufkommen, wenn dieser Wertverlust auf einen zur Prüfung der 
Beschaffenheit, Eigenschaften und Funktionsweise der Waren nicht notwendigen Umgang mit ihnen 
zurückzuführen ist. 
 
Ende der Widerrufsbelehrung. 
 
Ausschluss des Widerrufsrechts  
 
Ein Widerrufrecht besteht nach § 18 FAGG u.a. nicht bzw. erlischt bei  
Verträgen zur Lieferung von Waren, die nicht vorgefertigt sind und für deren Herstellung eine 
individuelle Auswahl oder Bestimmung durch die/den Verbraucher*in maßgeblich ist oder die eindeutig 
auf die persönlichen Bedürfnisse der/des Verbraucher*in/s zugeschnitten sind; 
> Verträgen zur Lieferung von Waren, die schnell verderben können oder deren Verfallsdatum schnell 
überschritten würde, 
> Verträgen zur Lieferung versiegelter Waren, die aus Gründen des Gesundheitsschutzes oder der 
Hygiene nicht zur Rückgabe geeignet sind, wenn ihre Versiegelung nach der Lieferung entfernt wurde, 
> Verträgen zur Lieferung von Waren, wenn diese nach der Lieferung auf Grund ihrer Beschaffenheit 
untrennbar mit anderen Gütern vermischt wurden, 
> Verträgen zur Lieferung alkoholischer Getränke, deren Preis bei Vertragsschluss vereinbart wurde, die 
aber frühestens 30 Tage nach Vertragsschluss geliefert werden können und deren aktueller Wert von 
Schwankungen auf dem Markt abhängt, auf die der Unternehmer keinen Einfluss hat. 
 
 

 
 


